
umschlag erreichte ein Gesamtvolumen von 12,1 Mio. t
und ging so gegenüber dem Vorjahr um 3,8 Prozent 
zurück. Während Bulk um 4 Prozent zunahm ging der
Containerumschlag um 8,6 Prozent zurück. Die Entwick-
lung ist laut Hafendirektor Bjarne Mathiesen vor allem
darauf zurückzuführen, dass die Århus anlaufenden Schif-
fe durch die schwache Konjunktur generell weniger Con-
tainer geladen hatten. Beim Bulk sieht Mathiesen frühere
Planungen bestätigt: „Wir haben diesen Bereich in den
vergangenen Jahren kontinuierlich ausgebaut, sodass er
heute schon ca. 30 Prozent des gesamten Güterumschlag
in unserem Hafen ausmacht.“

Für die Zukunft bleibt Mathiesen trotz schwierigen
Marktumfeldes optimistisch: „Reedereien laufen mit ihren
Schiffen nun mehr Häfen als zuvor an, um ihre Tonnage-
kapazitäten optimal auszulasten. Dadurch konnten wir
innerhalb kurzer Zeit vier neue Routen für unsere Fracht-
kunden anbieten. Und ein erweitertes Routennetz ist eine
gute Basis für Wachstum, wenn die Weltwirtschaft wieder
in Schwung kommt“, so Mathiesen.

Auslaufen sollen nur die Schiffe: Zur höheren
Sicherheit im Gefahrgutumschlag nutzt auch der
Hafen Oslo eine Leckagewanne für Tankcontainer
von TWS. 
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